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1. Begrüßung 
 
2. Vorstellung des Gastgebers 
 
3. Ergänzungen zur Tagesordnung 
 
4. Anmerkungen zur letzten Sitzung / Protokoll 
 
keine 
 
5. Aktionsliste 
 
Ziel: Übersicht laufender Tätigkeiten sowie Zielverfolgung. 
 
6. Change Management 
 
Vorstellung Entwurf Recommendation für Change Management (bei Änderung von 
Reinstoffen und/oder Recommendations). Entwurf erstellt unter Mitarbeiter von Seiten 
Tier, OEM und Verbänden. 
Regelung Change Management ist für Zertifizierbarkeit unbedingt erforderlich. 
Inhalte: System Requirements, Basic Rules, Cases, effective date. 
Rec ist noch im SC in der Abstimmung. Rückmeldung (Stellungnahme sowie evtl. 
Änderungswünsche) aus dem SC steht aus. 
Nächstes Meeting SC am 31.03.05. Am 08.04.05 Sponsorenkreis Meeting. Falls aus 
beiden Kreisen dann keine Rückmeldung, sollte Rückfrage über AIAG und Clepa 
schriftlich erfolgen. 
Entwurf als Anlage 
 
7. Neue Use Conditions 
 
Artikel 6 (bestehend): 
Nur der User hat Zugang zum System, der die CoU anerkennt. Nutzung von Daten 
nur zu IMDS zwecken. Sender bleibt Eigentümer der Daten, Empfänger erhält das 
Recht zur Datennutzung innerhalb eigener MDB. 
 
Artikel 7 (neu) 
Weitere Einschränkung der Datennutzung im Hinblick auf Daten- und 
Systemsicherheit sowie Gewährleistung der Systemstabilität. Download sowie 
Verwendung in firmeninternen Systemen wird geregelt. 
 
Teilweise führen Formulierungen zu Missverständnissen sowie Einschränkungen. 
Solche, die zu Missverständnisse führen (z.B. Formulierung in 7 c und d), sollten 
schnellstmöglich geändert werden. 
 
Weitere Auswirkungen: 
Derzeit ist kein „Complete Data download“ über EDS Schnittstelle möglich. Für die 
effektive Nutzung von Inhouse Systemen werden daher Zusatztools zum Download 
des Deltas genutzt. Durch die Formulierung in den neuen CoU  ist dies nicht mehr 
möglich und wird auch aktiv verhindert. 
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Aus EDS Sicht hat die Wahrung von Kundeninteressen Vorrang. Robots belasten das 
System und führen zu Störungen und Verzögerungen für andere Nutzer. Aus Sicht 
der Robot Nutzer schafft sich EDS eine Monopolstellung. 
Schnittstelle für Complete data download wird allerdings erst im Laufe dieses Jahres 
durch EDS angeboten. Im EDS Inhouse Tool bereits vorhanden. Upload aller 
erforderlichen Daten ist möglich. 
 
Von verschiedenen Firmen wurden den CoU widersprochen.  
Über Clepa wurde von Juristen verschiedener Firmen ein Änderungsvorschlag 
erarbeitet. Dieser enthält noch weitere Änderungen, u.a. um bestehende Disclaimer 
verschiedener Zulieferer zu ersetzen. Er wurde durch Herrn Diegmann dem SC 
vorgelegt. Bislang liegt keine Rückmeldung vor. Weiteres Vorgehen, falls nach dem 
31.03.05 keine Rückmeldung aus dem erfolgt, siehe Punkt 6. Zukünftig ist eine 
frühzeitige Integration der Zulieferer bei Änderungen wünschenswert. 
 
Softwareanbieter nehmen die Arbeit im „AK Schnittstelle“ wieder auf. Dokumentation 
der Complete data download Schnittstelle soll durch EDS zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
8. Status GADSL (Dr. Ch. Bauspieß) 
 
Folien H. Dr.  Bauspieß 
 
9. IMDS Release 3 (H. Schremp, iPoint) 
 
Folien über info@iPoint-system.de 
 
Verfügbar: 24.05.05 
 
Neu: 
• Application codes / questions  
• Recyclinginformationen; Kommentarfeld fällt weg. 
• Markierung von Polymerteilen 
 
Erheblicher Mehraufwand wird entstehen durch erforderliche Änderungen 
bestehender MDB. Vorschlag H. Diegmann ein Schreiben über die Vorstände der 
Zuliefererfirmen an die Einkaufsvorstände der OEM zu verfassen, mit Darstellung der 
bereits angefallen und durch die Änderung weiter anfallenden Kosten. 
 
10. Recyclingquoten für komplexe Produkte und Recyclatanteile (Dr. Voß, Ford) 
 
Folien Dr. Voß 
 
Vorschlag Dr. Bauspieß: 
Abstimmung der Thematik mit VDA und ACEA AK Recycling (im VDA AK 
Fahrzeugrecycling bereits aufgenommen) 
 
Vorschlag H. Diegmann: interessierte Kollegen wenden sich an H. Kurzknabe zur 
Erarbeitung von Vorschlägen. 
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Dr. Voß wird gebeten, gegenüber SC die Zurückstellung dieses Features im Release 
3 zu vertreten. Weiteres Vorgehen, falls nach dem 31.03.05 keine Rückmeldung aus 
dem SCerfolgt, siehe Punkt 6. 
 
11. Flat BoM für Leitungssätze und Motoren aus Recommendations verschwunden 
 
Werden in die Recommendation 019 aufgenommen. 
 
12. Stärkung der Zulieferer-Position (H. Weber, Henkel Teroson) 
 
Herren Schneider, Küster, Weber, Henkel Teroson und Dr. Traiser, EDS: Bewertung 
verschiedener Aufgaben bei der Materialdatendeklaration (z.B. eingehende 
Datensätze), daraus Kostenermittlung. 
 
Ergebnis: Aufwand und Kosten immens hoch 
 
Fazit: 
• Effizienz muß gesteigert werden, Zulieferer müssen sich besser organisieren 
• einheitliches Auftreten, Mandatfrage auf Zuliefererseite geklärt werden 
• Beteiligung / Mitsprache (und dadurch Vereinfachungen sowie 

Kosteneinsparungen) am IMDS könnte über z.B. Mitfinanzierung erreicht werden 
 
Dieses Thema sollte beim nächste Treffen ausführlich diskutiert werden. Vorab 
werden bisher vorliegende Informationen mit dem Protokoll verteilt. Interessenten für 
die weitere Ausarbeitung melden sich bei H. Weber. 
 
13. Änderungen bei den Recommendations (Clara Ramon) 
 
Folien Frau Ramon 
 
14. Nächstes Treffen  
 
Derzeit kein Angebot. 
 
 
 
Offene Punkte, Rückmeldung aus dem SC stehen aus. Rückfragen nach dem 
31.03. durch Clepa / AIAG 
• Rec. Change Mangagement 
• Conditions of Use 
• Recyclingquoten 

 


